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Die Gesamtenergiestrategie der Stadt Kloten
Die Gesamtenergiestrategie sieht 
vor, dass die Stadt Kloten bis im 
Jahr 2030 das Ziel Neto-Null-CO2- 
Emissionen erreichen soll.
Bei der Umstellung der Gesamtenergie-
versorgung kann davon ausgegangen 
werden, dass künftig bedeutend stärker 
Strom für die Mobilität und erneuerbare 
Wärmequellen für die Gebäudebehei-
zung als Ersatzenergieträger dienen 
 werden. Die Umstellung der Strom- und 
Wärmeproduktion und -versorgung sind 
infrastrukturlastige, aufwändige und 
langfristige Aufgaben, welche bereits 
heute begonnen werden müssen, um die 
Energieversorgung in Kloten künftig zu 
decarbonisieren. Eine Decarbonisierung 
bis 2050 bedeutet auch, dass sowohl die 

Produktion von Konsumgütern, die Mo-
bilität, als auch die Wärmeerzeugung in 
Kloten dannzumal soweit wie möglich 
ohne fossile Energieträger erfolgen muss.
Der Bericht zur Energiestrategie gibt 
 detaillierte Zwischen- und Endziele zur 
Klimaneutralität für die folgenden 
 Bereiche vor:
• Wärmeversorgung der Gebäude
• Transformation der Gasversorgung
• Versorgung mit erneuerbarem Strom
•  Erneuerbare Stromproduktion auf Ge-

meindegebiet
•  Mobilität
•  Ressourceneizienz eigene Bauten und 

Anlagen
•  Ressourcenschonende Leistungser-

bringung der Verwaltung und der 
stadteigenen Betriebe

•  Ressourceneizienz auf städtischem 
Gebiet

• Konsum der Bevölkerung

Die Gesamtenergiestrategie der Stadt Klo-
ten wurde dem Gemeinderat zur Geneh-
migung vorgelegt

Energieplan der Stadt Kloten

Ziel einer kommunalen Energieplanung 
ist, die lokale Energienutzung für die 
Wärme- und Kälteversorgung nach lang-
fristigen Gesichtspunkten auszurichten. 
In Kloten sollen in Zukunft möglichst lo-
kal vorhandene Wärmequellen genutzt 
und die Potenziale der Energieeizienz 
und der erneuerbaren Energien besser 
ausgeschöpft werden. Entsprechend der 
Gesamtenergiestrategie mit dem Ziel Net-

to-Null-CO2-Emissionen sollen bis im Jahr 
2050 möglichst keine fossilen Energieträ-
ger mehr für die Wärmeversorgung ein-
gesetzt werden. Deshalb wird mit dem 
überarbeiteten Energieplan von 2020 
eine deutliche Verschiebung der Wärme-
versorgung von Heizöl und Gas hin zu er-
neuerbaren Energieträgern verfolgt. Der 
Energieplan der Stadt wurde dem Ge-
meinderat zur Genehmigung vorgelegt.

Klimainitiative

Die JUSO, SP und Grüne Partei Kloten 
reichten am 26. Juni 2020 die Volksinitia-
tive «für eine wirksame Klimapolitik» ein. 
Die sogenannte Klimainitiative fordert, 
dass die Stadt Kloten bis 2030 klimaneut-
ral werden soll. Die Gesamtenergiestrate-
gie der Stadt Kloten sieht vor, die Klima-

neutralität bis 2050 zu erreichen. Das Ziel 
der Klimaneutralität bis 2030 für das ge-
samte Stadtgebiet wäre nur durch den 
Einkauf von Zertiikaten möglich. Eine 
reale Klimaneutralität kann jedoch nur 
durch die konsequente Verfolgung der 
Emissionsfreiheit in möglichst vielen 
 Bereichen auf dem eigenen Stadtgebiet 
erreicht werden. 
Finanzielle Mitel sollen nicht im Zukauf 
von Emissionszertiikaten verpufen, son-
dern zielführender lokal in erneuerbare 
Energien investiert werden. Der Stadtrat 
lehnt aus diesen Gründen die Volksinitia-
tive «Für eine wirksame Klimapolitik» 
ohne Gegenvorschlag ab und verfolgt das 
Ziel der Klimaneutralität mit den konkre-
ten Vorgaben der Gesamtenergiestrate-
gie der Stadt Kloten.

* Die Artikel auf dieser Seite erscheinen im Auftrag der Stadt Kloten und werden auch von ihr verantwortet.

Viel Lob für die Klotener Streitschlichter
Seit dieser Woche sind 19 neue 
Streitschlichterinnen und Streit-
schlichter auf den Pausenplätzen 
im Einsatz. Sie werden in Kloten 
seit vielen Jahren eingesetzt, um 
bei kleineren Streitigkeiten zu 
helfen.

Die Streitschlichter in Kloten ernten viel 
Respekt für ihre Aufgabe. Sie haben sich 
spezialisiert und tragen viel Verantwor-
tung. Wenn es auf dem Pausenplatz Ärger 
gibt, schreiten sie ein. Sie versuchen 
dann, kleinere Konlikte gewaltfrei zu 
schlichten und friedliche Lösungen zu 
inden.
Mit Masken und Schutzkonzept war es 
auch in diesem Jahr möglich, Streit-
schlichter auszubilden. Die Viertklässler 
durchliefen wegen Covid-19 ein verkürz-
tes, dreitägiges Training und wurden gut 
auf ihren neuen Job als Streitschlichter 
der Mitelstufe vorbereitet. Während die-
ser Zeit lernten sie unter anderem die Stu-
fen der Mediation kennen, Gefühle zu be-
schreiben, zusammen Lösungen zu 
suchen und einen Vertrag zu formulie-
ren. «Zum ersten Mal arbeiteten alle 
Schulsozialarbeiter der Primarschulhäu-
ser mit und konnten so intensiver in 
Kleingruppen arbeiten», sagt Natalia 
Lübke, Schulsozialarbeiterin vom Schul-
haus Nägelimoos, zufrieden.

Lösungen stat Probleme

Alle streiten, aber keiner mag es so recht. 
Wer wischt den Tisch, wer trocknet das 
Geschirr ab oder wer darf an die Game-
konsole – auch die angehenden Streit-
schlichter streiten oft mit ihren Ge-
schwistern. Nur Noémie erinnert sich 
nicht an ihren letzten Zof. Die Zehnjäh-
rige ist Einzelkind und hilft lieber anstat 
zu streiten. Sie ist überzeugt, dass sie bei 
ihrem ersten Einsatz als Streitschlichte-
rin im Schulhaus Dorf/Feld einen kühlen 

Kopf behalten wird: «Ich habe keine 
Angst vor Leuten – nur vor Spinnen 
fürchte ich mich.»
«Ich habe viel gelernt und mir dieses Dip-
lom mit viel Mühe verdient», sagt Emily 
gut gelaunt. «Es wird wohl ein komisches 
Gefühl sein, wenn ich als Streitschlichte-
rin im Nägelimoos unterwegs bin. Es ist 
anders, mit den Kindern einen Konlikt 

zu lösen, anstat mit ihnen zusammen zu 
spielen.»

Stolze Eltern

Die Eltern wären stolz gewesen, häten sie 
ihre Kinder bei der Diplomübergabe be-
klatschen können. Doch leider war das 
aufgrund der aktuellen Situation nicht 
möglich. So nah an der Front war der 

neue Schulpräsident und Stadtrat Chris-
toph Fischbach noch nie, als er den 
19 stolzen neuen Streitschlichtern letzten 
Samstag in der Turnhalle Dorf/Feld ihre 
Diplome überreichen durfte: «Ich bin 
überzeugt, dass die Kinder mit ihrem 
grossen Engagement etwas fürs Leben 
lernen und einen Beitrag für das soziale 
Zusammenleben leisten.» Auch Chris-

toph Fischbach hat früher oft mit seinem 
Bruder gestriten: «Über politische The-
men streite ich gerne. Im privaten Um-
feld jedoch bin ich eher ein harmonie-
bedürftiger Mensch und streite nicht 
gerne.»

Weitere Informationen: Streitschlichterilm: 
www.kloten.ch/streitschlichter

Die neuen, diplomierten Streitschlichterinnen und Streitschlichter von Kloten mit ihren Schulsozialarbeitern: Afra Burghoff (Dorf/Feld), Natalia Lübke (Nägelimoos), Eszter Pajor (Hinterwiden) und Markus Hämmerli 
(Spitz) (im Uhrzeigersinn)  BILDER NATALIA LÜBKE
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IN KÜRZE 

SAMSTAG, 7. NOVEMBER

Papier- und Kartonsammlung

Am Samstag, 7. November, sammelt der 

Turnverein Kloten Papier und Karton in 

Kloten. Für Auskünfte oder Abholdienste 

ist Herr Kevin Müller am Freitagabend bis 

21 Uhr und am Samstag unter der Num-

mer 077 468 16 00 erreichbar.

Die Bevölkerung wird gebeten, auf fol-
gende Punkte achtzugeben:
– Papier und Karton sind separat zu bün-

deln und verschnürt am Samstag vor  

8 Uhr am Strassenrand bereitzustellen.

– Keine Papier- und Plastiksäcke verwen-

den.

– Zum Altpapier gehören Zeitungen, Illus-

trierte und Prospekte.

– Der papiersammelnde Verein hilft be-

tagten Einwohnern gerne beim Auslagern 

der Papier- und Kartonbündel aus dem 

Keller. Bitte rufen Sie obenstehende Tele-

fonnummer am Vortag an. 

Die Stadt dankt für die gute Zusammen-

arbeit.

SMS-Erinnerung

Die Stadt Kloten bietet für die Papier- und 

Kartonsammlung auch einen kostenlosen 

SMS-Erinnerungsdienst an. Mit diesem 

Dienst werden die Abonnenten jeweils 

einen Tag vor der Sammlung erinnert.

Zum Abonnieren des Service: 

START KLOTEN PK an die Nummer 723 

Zum Abbestellen des Service: 

STOP KLOTEN PK an die Nummer 723

BAUABRECHNUNG

Sanierung Oberfeldstrasse

Der Stadtrat genehmigt die Bauabrech-

nung der Sanierung Oberfeldstrasse in der 

Höhe von 1 039 579 Franken und nimmt 

die begründeten Minderkosten von 

166 024 Franken zur Kenntnis.

ABSAGE

Tanz am Schluefweg indet bis 
Juni 2021 nicht statt

Aufgrund der aktuellen Coronavirus-Lage 

wurde entschieden, dass bis Ende Juni 

2021 keine Tanznachmittage im Stadtsaal 

in Kloten stattinden werden. Die Gesund-

heit der Teilnehmenden hat höchste 

 Priorität. Ob die Anlässe in der zweiten 

Jahreshälfte stattinden können, ist noch 
offen.

Drei Wochen Bühne Frei 
im Sommer 2021

Die Konzertveranstaltung Bühne Frei geht 

ins dritte Jahr. Während drei Wochen er-

wartet die Klotener Bevölkerung ein hoch-

stehendes und abwechslungsreiches Büh-

nenprogramm. Es hat noch freie Abende 

für lokale und regionale Vereine, Bands, 

Orchester oder Chöre.

Vom 19. Mai bis 5. Juni 2021 konzertie-

ren lokale, national und international be-

kannte, berühmte und noch unentdeckte 

Bands sowie Orchester auf dem Klotener 

Stadtplatz. Die nachfolgenden Daten dür-

fen gerne für Konzerte, Tanzaufführungen, 

Zirkusvorstellungen, andere Darbietungen 

oder öffentliche Proben reserviert werden. 

Melden Sie sich dafür einfach beim Zent-

rumsmanagement: stadtplatz@kloten.ch 

oder Tel. 044 815 12 93

Mittwoch, 19. Mai, Samstag, 22. Mai, 

Montag, 24. Mai, Mittwoch, 26. Mai, 

Montag, 31. Mai, Dienstag, 1. Juni, Mitt-

woch, 2. Juni, Donnerstag, 3. Juni.

Es steht eine mobile Bühne in der Grösse 
von rund sechs mal acht Metern sowie 

eine Grundbeleuchtung und -beschallung 
zur Verfügung. Die Details werden ge-

meinsam mit den auftretenden Bands 

nach deren Bedarfsangaben festgelegt.

Weitere Informationen: Zentrumsmanage-

ment, stadtplatz@kloten.ch, www.kloten.ch/

buehnefrei oder Tel. 044 815 12 93.

Forstlicher Betriebsplan bis 2029/30
Der Betriebsplan über die stadt­
eigenen Wälder konkretisiert die 
Waldbewirtschaftung unter Be­
achtung der öfentlichen Interes­
sen. Der Stadtrat genehmigt die­
sen Betriebsplan für den Wald 
der Stadt Kloten 2020/21 bis 
2029/30 und beantragt der Bau­
direktion Kanton Zürich, Amt für 
Landwirtschaft und Natur, Abtei­
lung Wald, diesen ebenfalls zu 
genehmigen.

Im Betriebsplan für den Wald wird darge­
legt, wie die Stadt Kloten ihren Wald in 
den folgenden 10 Jahren plegen sowie be­
wirtschaften will und mit welchen Mass­
nahmen sie die Ziele des Waldgesetzes, 
sowie ihre Betriebsziele und Ziele weite­
rer übergeordneter Vorgaben umsetzen 
will. Auch werden die letzten 10 Jahre  
aus dem vorangegangenen Betriebsplan 
analysiert und Veränderungen sowie Op­
timierungen in den zukünftigen Be­
triebsplan integriert. Stefan Hat, Forstin­
genieur, hat in enger Zusammenarbeit 
mit dem kantonalen Kreisforstmeister, 
Forstkreis 6 sowie dem Revierförster und 
dem Forsteam der Stadt Kloten den kom­
menden Betriebsplan erarbeitet. Das kan­
tonale Amt für Landwirtschaft und Natur, 
Abteilung Wald, stellte die Grundlagen zu 
Verfügung. 

Der Wald der Stadt Kloten ist insgesamt in 
einem stabilen und geplegten Zustand. 
Mit der Bewirtschaftung ihrer Wälder ver­
folgt die Stadt Kloten folgende Ziele:
− Der Stadtwald wird nachhaltig und 
nach den gesetzlichen Bestimmungen 
bewirtschaftet, er ist gesund und stabil 
und bleibt kommenden Generationen er­
halten.
− Der Stadtwald ist zum grossen Teil mul­
tifunktional. Auf derselben Waldläche 
werden der erneuerbare Rohstof Holz 
bereitgestellt und Dienstleistungen für 
die Öfentlichkeit erbracht (Erholungs­
wald, Schutz für Biodiversität, Infrastruk­
tur und Grundwasser).
− Das Waldeigentum der Stadt wird bei 
sich bietender Gelegenheit durch Wald­
zukäufe erweitert.
− Um die positive Waldgesinnung zu 
kommunizieren ist der Stadtwald nach 
FSC zertiiziert.
Die Bewirtschaftung der Stadtwaldes er­
folgt durch den eigenen Forstbetrieb. 
Seine Aufgaben sind:
− Waldplege und Holzernte gemäss die­
sem Betriebsplan
− Bereitstellung und Unterhalt der Erho­
lungsinfrastruktur 
− Unterhalt der Wald­ und Flurstrassen 
und der Wanderwege
− Gesetzlich vorgeschriebene Revierauf­
gaben und weitere Dienstleistungen für 
den Privatwald
− Führung eines Lehrbetriebes (1 Lehr­
ling)

− Unterstützung der Abteilung Tiefbau/ 
Unterhalt + Forst
− Öfentlichkeitsarbeit
Um diese Aufgaben rationell und den 
Qualitätsanforderungen entsprechend 

erfüllen zu können verfügt der Forstbe­
trieb über eigenes Personal und einen an­
gepassten Maschinenpark. Für das Perso­
nal sorgt der Betrieb für zeitgemässe 
Aus­ und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Der Klotener Wald ist insgesamt in einem stabilen und geplegten Zustand BILD ZVG.
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